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Vorwort des Tagungskomitees
Klinische Psychologie im Zentrum einer zukunftsorientierten 
Gesundheitsversorgung

Für uns ist es ein zentrales Anliegen, die klinisch-psychologische Arbeit im Krankenhaus 
sichtbar zu machen und ihren gesellschaftlichen wie gesundheitspolitischen Stellenwert 
zu stärken. Mit dieser Tagung, die vom Berufsverband Österreichischer Psychologinnen und 
Psychologen (BÖP) initiiert und veranstaltet wird, rücken wir ein Arbeitsfeld in den Fokus, das 
für die medizinische Versorgung von PatientInnen längst unverzichtbar geworden ist.

Klinische PsychologInnen begleiten Menschen in Ausnahmesituationen, unterstützen 
bei der Krankheitsverarbeitung, stärken psychische Ressourcen und leisten einen 
wesentlichen Beitrag zu einer ganzheitlichen, interdisziplinären Behandlung. Ihre Arbeit 
erfolgt evidenzbasiert, interdisziplinär und über die gesamte Lebensspanne hinweg – von der 
Neonatologie über chronische Schmerzbehandlung bis hin zur palliativen Versorgung.

Unsere KollegInnen arbeiten in nahezu allen medizinischen Fachbereichen – von der 
Intensivmedizin über die Onkologie, Transplantationsmedizin, Geburtshilfe, Dermatologie bis 
hin zur Schmerzmedizin. Ihre Arbeit umfasst Diagnostik, Behandlung, Krisenintervention und 
Angehörigenberatung – immer mit dem Ziel, Menschen in belastenden Lebenssituationen 
fachlich kompetent und menschlich zu begleiten. Entscheidend für die Wirksamkeit dieser 
Arbeit ist die enge Einbettung in multiprofessionelle Behandlungsteams – denn nur im 
Zusammenspiel mit anderen Gesundheitsberufen können wir unsere Stärke voll entfalten 
und gemeinsam hilfreich sein.

Mit dieser Tagung geben wir Einblick in die Vielfalt der Klinischen Psychologie im Krankenhaus 
– und richten zugleich den Blick in die Zukunft: Viele PatientInnen benötigen auch nach 
der Spitalsentlassung psychologische Begleitung – insbesondere bei chronischen 
oder schweren somatischen Erkrankungen. Hier eröffnen sich neue Tätigkeitsfelder für 
spezialisierte Klinische PsychologInnen im niedergelassenen Bereich.

Ein erster Schritt wurde mit dem Kostenzuschuss klinisch-psychologischer Behandlung 
bereits gesetzt. Nun braucht es eine Sachleistungsvereinbarung – als nächsten Meilenstein 
hin zu einer lückenlosen, bedarfsgerechten Versorgung.

Wir freuen uns, diese Tagung mit Ihnen gemeinsam zu gestalten, auf einen fachlich 
spannenden Austausch – und auf neue Impulse für eine starke, zukunftsfähige Klinische 
Psychologie im Krankenhaus.

a.o. Univ.-Prof.in Dr.in Beate Wimmer-Puchinger
Präsidentin des Berufsverbandes Österreichischer Psychologinnen und Psychologen (BÖP)

a.o. Univ.-Prof. i.R. Dr. Anton-Rupert Laireiter
Vizepräsident des Berufsverbandes Österreichischer Psychologinnen und Psychologen 
(BÖP)

Mag.a Dr.in Eva Lehner-Baumgartner
Leitung Klinische Psychologie und Psychotherapie, AKH Wien
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Moderation: Jasmin Dolati

08:00 Registrierung

09:00 – 09:20 Eröffnung:
• a.o. Univ.-Prof.in Dr.in Beate Wimmer-Puchinger  
• Dr. Bernhard Mayer, 2. Vizepräsident der
    Österreichischen Ärztekammer
• Korinna Schuman, Bundesministerin für 
     Arbeit, Soziales, Gesundheit, Pflege und  
     Konsumentenschutz

09:20 – 09:40 Keynote:
Psychische Gesundheit: we care! Vom Startup-Modell zum 
unverzichtbaren Erfolgsangebot
a.o. Univ.-Prof.in Dr.in Beate Wimmer-Puchinger,  
BÖP-Präsidentin

09:40 – 10:10 Vortrag:
Entwicklung der Klinischen Psychologie am 
Landeskrankenhaus Innsbruck in den letzten 3 
Jahrzehnten: Schwerpunkt Psychoonkologie 
Univ.-Prof. DI Dr. Bernhard Holzner, Leitender Psychologe bei den 
Tirol Kliniken / Medizinische Universität Innsbruck

10:10 – 10:40 Kaffeepause

10:40 – 11:10 Vortrag:
Ungewollte Kinderlosigkeit - Die Rolle der Psyche im 
Spannungsfeld von Hoffnung, Erwartungen und Realität im 
Krankenhaussetting
Mag.a Anita Weichberger, Universitätsklinikum AKH Wien

11:10 – 11:40 Vortrag:
Die Etablierung von Schmerzpsychologie im Krankenhaus
Dr. Wolfgang Pipam, KABEG Klinikum Klagenfurt

11:40 – 12:10 Vortrag:
Der Einsatz der Klinischen Psychologie bei Wach-OPs – das 
Linzer Programm 
Mag.a Julia Füreder, Mag.a Katharina Neuwirth, 
Kepler Universitätsklinikum Linz

12.10 – 13:05 Mittagessen

Programm
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13:05 – 13:35 Vortrag:
Klinische Psychologie in der Chirurgie - PatientInnen im 
Ausnahmezustand
Dr.in Elisabeth Fandler, Leitung Klinisch-Psychologischer Dienst 
am LKH Univ. Klinikum Graz, Mag.a Leonie Rath, Koordinatorin 
des PSY-Team Chirurgie am LKH Univ. Klinikum Graz

13:35 – 14:35 Vortrag: 
Psychokardiologie – ein lebensbegleitendes Konzept. Das 
Modell des Universitätsklinikums AKH Wien.
Mag.a Sigrid Jalowetz, 
Mag.a Rosemarie Sigmund, Universitätsklinikum AKH Wien

14:35 – 15:00 Mittagessen

15:00 – 15:30 Vortrag: 
Mitten im Spital, mitten im Leben – Palliativpsychologie als 
Querschnittsaufgabe
Mag.a Viktoria Wentseis, 
Mag.a Helene Wimmer 
Universitätsklinikum Tulln

15:30 – 16:00 Vortrag: 
Entwicklung der Klinischen Psychologie am Uniklinikum 
Salzburg: Schwerpunkt Integrierte Versorgung
Dr. Andreas K. Kaiser, MSc Leiter des Instituts für Klinische 
Psychologie UKPPP, Salzburg

16:00 – 17:00 Podiumsdiskussion:
Future Prospectives: Intramurale und extramurale 
Weiterversorgung als Ziel 
a.o. Univ.-Prof.in Dr.in Beate Wimmer-Puchinger,  
BÖP-Präsidentin
Mag.a Elisabeth Potzmann, Präsidentin des Österreichischen 
Gesundheits- und Krankenpflegeverbands
Andreas Huss, MBA, ArbeitnehmerInnen-Obmann der ÖGK 
Selbstverwaltung
Univ.-Prof. Dr. med. univ. Josef Smolle, ehem. Rektor der MedUni 
Graz, ehem. Gesundheitssprecher ÖVP

17:00 Verabschiedung
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ReferentInnen  (in alphabetischer Anordnung)

Dr.in Elisabeth Fandler
Koordinierende Leiterin des klinisch-psychologischen Dienstes am LKH Univ. Klinikum 
Graz. Sie ist Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin und Psychotherapeutin, 
tätig an der Univ. Klinik für Kinder- und Jugendheilkunde. Schwerpunkte: Intensivstation, 
Psychosomatik, allgemeinen Pädiatrie, Spezialambulanzen; psychologische Leitung der 
Kinderschutzgruppe des Kinderzentrums. Sie ist die Vorsitzende des PSY Fachbeirates, der 
sich mit der psychologisch/psychotherapeutischen Versorgung in allen KAGes Spitälern 
steiermarkweit befasst.

Mag.a Julia Füreder
Klinische Psychologin (Spezialisierung Klinische Neuropsychologie), 
Gesundheitspsychologin an der Universitätsklinik für Neurochirurgie, Kepler 
Universitätsklinikum Linz.

Univ.-Prof. DI Dr. Bernhard Holzner, Tirol Kliniken/Medizinische Universität 
Innsbruck
Seit 30 Jahren an den Tirol Kliniken / Medizinische Universität Innsbruck tätig. Er ist 
leitender klinischer Psychologe an den beiden psychiatrischen Universitätskliniken I u 
II und war maßgeblich an der Entwicklung des Konsiliar-/Liaisondienstes (Schwerpunkt 
Psychoonkologie) an den Universitätskliniken, sowie am Aufbau der Health Outcome 
Research Unit der Universitätsklinik für Psychiatrie II beteiligt.

Mag.a Sigrid Jalowetz, Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 
AKH Wien 
Klinische Psychologin (Spezialisierung Kinder-, Jugend- und Familienpsychologie), 
Gesundheitspsychologin, Systemische Familientherapeutin (Spezialisierung: 
Säuglings-, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie), tätig im Bereich der Pädiatrischen 
Kardiologie AKH Wien. Universitätslektorin an der Medizinischen Universität Wien, 
Lehrbeauftragte der Öst. Arbeitsgemeinschaft für Systemische Studien (ÖAS).

Dr. Andreas K. Kaiser, MSc
Klinischer Psychologe (Spezialisierung Klinische Neuropsychologie), 
Gesundheitspsychologe, Leiter des Institutes für Klinische Psychologie der UKPPP sowie 
der Supervisionskoordination am Uniklinikum Salzburg.

Mag.a Katharina Neuwirth
Klinische Psychologin (Spezialisierung Klinische Neuropsychologie), 
Gesundheitspsychologin an den Universitätskliniken für Neurochirurgie, Kepler 
Universitätsklinikum Linz.

Dr. Wolfgang Pipam
Klinischer Psychologe, Gesundheitspsychologe, Psychotherapeut (VT)
Fachbereichsleitung Klinische Psychologie - Fachbereich Onkologie/Palliativ am KABEG 
Klinikum Klagenfurt am Wörthersee.
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Mag.a Leonie Rath
Klinische Psychologin und Gesundheitspsychologin am LKH Univ. Klinikum Graz, mit 
Schwerpunkt Notfallpsychologie sowie Krisenkoordinatorin der klinisch-psychologischen 
Akutbetreuung im Großschadensfall. Sie ist tätig an der Univ.-Klinik für Orthopädie und 
Traumatologie und übernimmt vertretungsweise auch Aufgaben an anderen chirurgischen 
Abteilungen sowie am Zentrum für Akutmedizin.  Sie ist Mitglied der Opferschutzgruppe 
und des PSY Fachbeirates am Klinikum Graz.

Mag.a Rosemarie Sigmund, Universitätsklinik für Innere Medizin II 
des AKH Wien
Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin, Psychotherapeutin (Verhaltenstherapie), 
Supervisorin und Lehrtherapeutin (ÖGVT). Tätig an der Abteilung für Kardiologie der Univ. 
Klinik für Innere Medizin 2, Universitätsklinikum AKH Wien, Abteilung Klinische Psychologie 
und Psychotherapie, Wiener Gesundheitsverbund und in freier Praxis.

Mag.a Anita Weichberger, Universitätsklinikum AKH Wien
Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin und Psychotherapeutin (Psychoanalytisch 
orientierte Psychotherapie) in Ausbildung unter Supervision, Eltern-Kleinkind-Therapeutin 
(Wiener Psychoanalytische Akademie), sowie zertifizierte Safe®-Mentorin. Seit 18 
Jahren an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde, Abteilung Geburtshilfe und feto-
maternale Medizin für die psychologischen Betreuung von Frauen und Paaren bei 
kritischen Situationen rund um eine Schwangerschaft und Geburt, sowie im Rahmen von 
medizinischen Fruchtbarkeitsbehandlungen zuständig sowie in eigener Praxis tätig.

Mag.a Viktoria Wentseis, Universitätsklinikum Tulln
Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin, Psychoonkologin, Notfallpsychologin, 
Palliativpsychologin (DGP)derzeit tätig im Klinisch-Psychologischen Konsiliardienst an 
den somatischen Abteilungen des UK Tulln und in freier Praxis, langjährige Tätigkeit im 
Mobilen Palliativteam, Vorstandsmitglied der österreichischen Palliativgesellschaft, 
Aufbau des Instituts für Palliativpsychologie in Österreich, Leitungsteam des BÖP-Referats 
Palliativpsychologie.

Mag.a Helene Wimmer, Universitätsklinikum Tulln
Klinische Psychologin, Gesundheitspsychologin, Psychoonkologin, Sportpsychologin
derzeit tätig im Klinisch-Psychologischen Konsiliardienst an den somatischen Abteilungen 
des UK Tulln und in freier Praxis, langjährige Tätigkeit im Mobilen Palliativteam, Aufbau 
des Instituts für Palliativpsychologie in Österreich, Leitungsteam des BÖP-Referats 
Palliativpsychologie.

A.o. Univ.-Prof.in Dr.in Beate Wimmer-Puchinger 
Langjährige Leiterin des Ludwig Boltzmann Institutes für Frauengesundheits-Forschung 
und zweier Frauengesundheitszentren sowie Frauengesundheitsbeauftragte der Stadt 
Wien (1999 – 2015), wissenschaftliche Leiterin der „Wiener Gesundheitsziele 2025“ und des 
Österreichischen Aktionsplans Frauengesundheit. Professorin an der Universität Salzburg, 
Medizinische Universität
Wien, FH Wien, Alice Salomon Hochschule Berlin, Karl Landsteiner
Privatuniversität für Gesundheitswissenschaften sowie Gastprofessorin
an der Sigmund Freud Privatuniversität Wien (SFU), Herausgeberin einschlägiger 
Fachbücher, zahlreicher Buchbeiträge und Fachartikel, Trägerin des Goldenen Ehrenzeichen 
für Verdienste um das Land Wien, dem Goldenem Ehrenzeichen für Verdienste um die 
Republik Österreich sowie Preisträgerin des ZONTA Merit Award und des Frauenpreis 
der Stadt Wien 2016, Präsidentin des BÖP seit 2017.
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